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Anno 1721, ben 19. O&obr.

&Ruvd cin fecliges SEnde in FRagdebuirg von dicfee

el abgefodert wurde,
Wolten

Gegert die

och-Bdliche Beidteagende
FAMILIE

Shre fhulbigfte Condolence abftatten

Db Komigl. Preufl. Scdppen-Stubls im Heesogthum
Magdeburg Senior uub»Aﬁ'eﬁbres.
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: e i aberntabls 5in fhavcber Peilee
1 iieper,
Auf dew eitt grofier Sheil der Landes

‘- MWoblfarth lag,
G5 braugt der fttrngebmugb bed falten
Tobed wicder,
LD auf die Sonmrerd- Luft folgt bald der Mintey-

I o R
Die Sontte gebt nummehy mit ibrew Strablen unter,
wo b geige de-Unber - Belt das Bild dev Sterblicly

Eeit,
Dad Auge fieht wicht npehr fim finfrerw Grabe munter,
So bald verdndert fichy der Schau-Plag diefer Seit.
Der Nagel bricht entawen, der manche Lait getragen,
' Dadbelle Licht vetlvfehe, das jedermmani gelendss,
Das vichtge Stunven-Glas wied durdy deir Sob v

fdblagerr,
Ach! fchade daf fo Bald de Lebens Schatten feucht,
Dif alles mufien wiv bey deffer Gruft betlagen,
Deg et Oraculum beyy feimens Leben war, -
in ungemeiner Scyas wird i das Grab gefragen,
Dee Fgevr bon Sieflan liegt auf idivarserSo-
; ; deit-Baby, 7
g




RNur fchade das der Tob nichs folcher Senthe fehonet
Luid feinent fcharfen Stabl an diefe Sdulen west,
I weldyen SOttedfurcht, ba}% éﬁtec[)t und Klugheit

: ~tohet,

Datsu die Croigfeit verdiente Cronen it

$Hier war ein grojiee Mann vou Tugend grof sunennen,
Dent die Gelehriomeeit die Stuifen angelegt.

Wer Seinert Rath gefolat, der mup bis it berenmen,
Dap diefer Manvel-BDaum nod) fiiffe Frichte trage.

Seinleif wat ungenein dentwabren SO sudiewern,
Lo Seitienm Kotige dabey getren 3u fenn.

May fah die Revlicheeit aus allen Seinen Mieney,
Bep Shut trafi Hevs und Mund i allen wbeein.

Bosu Jhn GO1t beftimme da blieh Cr unverdrofien,
nd davurm nabim €t fid) o trew des Landed an.

Aus Seiner milven Byt ift mandyer Steohu ges

f

offe
Wein Cv dert Duirftiaent mi Freuden quts gethar.
Wiy vubmen des Berjtand, dett wiv bewunders muifes,
Hier wobhnte Geift und Krafft, wad Seine Feder

—fchriebs
FBar $Hivb {chlecht und recht und freudig im Gewifien,
So war dif audh dee Ruburder unferm @ictau

blieb.
Drum Laffen viel vor Ihie ous Liebe Thrdner fallex,
Wil C fie biff ind Grab ohn Lingerlaf gelicht,
Man bore den Srauer - Thow der. Seicher - Gloden

=58 o fdpallest, by
Seil eint getrenes Haupt becrubterr Adfehied giedt,
Wit felbit beseigen hier das Mitlend unjrer Hevken,
Lind legen Diefed Blatt ju Seinen Grabe bing
Was unepfeslich it [aft fich nicht leicht verjchmergen,
D fehauen wir Shin nad)@m& bochit betribren
§1818

Was




Bas wir undandere in abgewichnen Jahyen
Bon Seiner hoben Gungt und ungemeinen HuM
Audh andern Tugenden unausgejest evfabren,
Das bleibt ein Capital vou einer grofien Schuld.
Dafiix evfrene GOLE die hocherhabne Seele,
- ©ie it erwiinichter Luit bey ibren Apnen febt,
Hier wobute Sie voll Schmers 1w fhwadyer Seibed-

Hole
Dagedgen jest der Geift in hdchiter Rube fhrebt.
e Fpodybetribleffen von dicfenr Stamum ent-

forofien

Grauicte &Otted Hand mit feinemt Freuden-Geift,
Wil alled i dev Welt was GOLted Rath bejchlofien

Doch was verborgened und wunderbabres heit.
Detfelbe lafie wie deww Edlen Starmute verderben

So lange 1och ein Neif an Seinem Gipfel guiint.
9ch {chade nodh einmabl daf folche Leute frerben,

Die hicr fchon auf de Welt die Crigleit verdient!
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8. @Bmgl mal m Sl@reuﬂm SFebeimder/ audh

NRegierungs-Rath des Heesogthums Magdeburg,
S&,rb Soere auf Sieffou, Sochau und WBruckdorff,

Anno 1721, ben 19. O&obr.”

ﬁurd) ein fecliges Sende in SRagveburg von blefer

Wrelt abgefodert wurde,
Wolten i

Gegen die

%ocb‘ %bhcpe %abtragenbe
MILIE

,sbre fd)ulblgﬂc Condolence abftattenn

O3 Sonigl Preupl. Schivppen-Stubis ine sbergvgtbum
| S)Iagbcburg Semor uub Aifeﬁores
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	Als Der weyland Hoch-Wohlgebohrne Herr Carl von Dießkau, Sr. Königl. Maj., Preussen Geheimder, auch Regierungs-Rath des Hertzogthums Magdeburg, Erb-Herr auf Dießkau, Lochau und Bruckdorff, Anno 1721. den 19. Octobr. Durch ein seeliges Ende in Magdeburg von dieser Welt abgefordert wurde, Wolten Gegen die Hoch-Adeliche Leidtragende Familie Jhre schuldigste Condolence abstatten Des Königl. Preußl. Schöppen-Stuhls im Hertzogthum Magdeburg Senior und Assessores.
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